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Fraktionen im Bezirksrat Mitte der Landeshauptstadt Hannover

An die
Bezirksbü rgermeisterin
im Stadtbezirk Mitte
Cornelia Kupsch o.V. i.A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Hannover, 08.02.2021

Antrag gem. § 93 Abs.1 NKomVG
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Erinnerungskultur am Ballhof mit QR-Code

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die Landeshauptstadt Hannover sorgt dafür, dass sich auf den zu schaffenden lnformations-
tafeln auf dem Ballhof ein QR-Code befindet, der auf weitere historische Begebenheiten des
näheren Umfelds hinweist.

Begründung:

Das ehemalige Ballhofgebäude spielte eine große Rolle in der Entwicklung der hannoverschen
Arbeiterbewegung, die meisten ostjüdischen Familien wohnten in der Altstadt und wurden
1938 nur einen Steinwurf entfernt im "Rusthaus" in der Burgstraße festgesetzt und dann nach
Polen abgeschoben - und nicht zuletzt war die begonnene Altstadtsanierung mit dem Ballhof-
platz neben dem bereits 1932 beschlossenen Bau des Maschsees der größte Propagandaer-
folg der Nazis vor dem Krieg.

Die lnitiative ,,Zukunft heißt erinnern" hat diese und mehr Themen in den digitalen Stadtrund-
g ang https://zu ku nft-heisst-eri n nern. de/ aufgenom men :

https://zuku nft-heisst-erin nern.de/orte-der-verfolgu ng/ballhof/
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Es wäre sehr zu begrüßen, wenn auf der kommenden lnformationstafel per QR auf den Stadt-
rundgang venruiesen wird. lnteressierte hätten damit den schnellen digitalen Zugang auf un-
terschiedliche Orte der NS-Verfolgung und des Widerstands in der unmittelbaren Umgebung:

Geburtshaus Herschel Grünspan, Wohnhaus des Deutschen Meisters im "Rukeli" Trollmann,
"Rusthaus" in der Burgstraße, Sturmlokal der SA an der Kreuzkirche, Versammlungslokal der
SAP in der Knochenhauerstraße, vernichtete Neue Synagoge und mehr.

Eine Verbindung der digitalen lnformationstafel(n) am Ballhof mit den historischen digitalen
Stadtrundgängen wäre daher sehr wünschenswert und sinnvoll.
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